
Der Gemeinderat hat am 26.11.2020 folgende Schulordnung für 
die Musikschule der Stadt Kornwestheim beschlossen: 

 
§ 1 Allgemeines 

 

(1) Die Musikschule der Stadt Kornwestheim ist eine nicht 
rechtsfähige gemeinnützige Einrichtung der Stadt Korn-
westheim. Die Rechtsbeziehungen zwischen den Schü-
ler*innen oder deren gesetzlichen Vertreter*innen und der 
Stadt Kornwestheim sind privatrechtlicher Natur. 

 

(2) Die Musikschule der Stadt Kornwestheim ist eine Bildungs-
einrichtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Auf-
gabe der Musikschule der Stadt Kornwestheim ist es, Men-
schen jeglichen Alters an die Musik heranzuführen, Bega-
bungen frühzeitig zu erkennen und individuell zu fördern, 
das Spielen in Ensembles begleitend zu ermöglichen sowie 
gegebenenfalls eine studienvorbereitende Ausbildung an-
zubieten. 

 

(3) Die Musikschule der Stadt Kornwestheim ist Mitglied im 
Verband der deutschen Musikschulen (VdM). Sie richtet 
sich in ihrer Struktur nach dem Strukturplan des VdM. Für 
die Unterrichtsziele und –inhalte gelten die VdM-Rahmen-
lehrpläne. Der Unterricht wird je nach Fach und Stufe als 
Klassen-, Gruppen- oder Einzelunterricht erteilt. 

 

(4) Die Organisation der Musikschule entspricht dem als Anla-
ge beigefügten Organisationsschema.  

 

(5) Die Musikschule der Stadt Kornwestheim arbeitet eng mit 
den ortsansässigen Schulen und den interessierten musik-
treibenden Kornwestheimer Vereinen zusammen. 

 

(6) Das Schuljahr beginnt am 1. September und endet am 31. 
August des folgenden Jahres. Das Wintersemester dauert 
vom 1. September bis 28./29. Februar, das Sommersemester 
vom 1. März bis 31. August. 

 

(7) Die Musikschule erhebt nur Daten, die sie für die ordnungs-
gemäße Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt. Die Daten wer-
den nur für diese Aufgaben verwendet. Die datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen werden hierbei beachtet. Mit 
der Anmeldung wird die Einwilligung in die Erhebung und 
Nutzung von Daten erteilt. Dies gilt auch für Unterricht, 
Lern-/Unterrichtsbegleitungen und sonstige Bildungs- und 
Veranstaltungsangebote der Musikschule, bei denen digita-
le Technologien, Formate und Plattformen zum Einsatz 
kommen. 

§ 2 Beiräte 
 

(1)  Es wird ein Musikschulbeirat gebildet. Er berät den Gemein-
derat in allen wichtigen Musikschulangelegenheiten. Nähe-
res regeln die Richtlinien für den Musikschulbeirat der Stadt 
Kornwestheim. 

 
(2) Die Musikschule der Stadt Kornwestheim bildet einen El-

ternbeirat. Näheres wird durch die entsprechende Eltern-
beiratsordnung geregelt. 

 
§ 3 Anmeldung, Abmeldung, Ummeldung, Ausschluss 

 
(1) Die Anmeldung muss schriftlich beim Sekretariat der Musik-

schule der Stadt Kornwestheim erfolgen. Der genaue Un-
terrichtstermin erfolgt in Absprache mit der ausbildenden-
den Lehrkraft. Mit Bestätigung des ersten Unterrichtster-
mins kommt der Unterrichtsvertrag zustande. 

 
 

(2) Für alle Fächer besteht eine Probezeit. Der Unterricht kann 
mit einer Frist von vier Wochen zum Ende des übernächs-
ten Monats (nach Unterrichtsbeginn) ohne Angabe von 
Gründen gekündigt werden. Von dieser Probezeitregelung 
ausgenommen sind befristete Kursangebote, Schulkoope-
rationen sowie Schüler, die das Instrument wechseln und 
das bisherige Instrument nicht beibehalten. 

 

(3) Abmeldungen vom Unterricht sind grundsätzlich nur zum 
28./29. Februar und zum 31. August eines Jahres möglich. Sie 
sind dem Sekretariat spätestens zwei Monate vorher 
(Stichtage: 31. Dezember und 30. Juni) schriftlich anzuzei-
gen.  

 Die Kooperationsprojekte mit den allgemein bildenden 
Schulen und befristete Kursangebote sind von diesem Kün-
digungsrecht ausgeschlossen. Hier erstreckt sich der Unter-
richt über den Zeitraum des gesamten Projekts bzw. Kurses.  

 In besonders begründeten Fällen (z.B. Wegzug von Korn-
westheim) entscheidet im Einzelfall die Schulleitung. Die 
zweimonatige Kündigungsfrist gilt auch in diesen Einzelfäl-
len. 

 

(4) Ummeldungen (andere Lehrkraft/anderes Fach) können 
grundsätzlich nur zum Semesterende (28./29. Februar bzw. 
31. August) erfolgen und sind spätestens zwei Monate vor-
her dem Sekretariat der Musikschule schriftlich anzuzeigen. 

 

(5) Mündliche Vereinbarungen mit den Lehrkräften haben keine 
Rechtskraft. 

 

(6) Vernachlässigung des Unterrichts, ungebührliches Verhalten 
der Schüler*innen oder Nichtzahlung des Unterrichtsent-
gelts berechtigen zum Unterrichtsausschluss. 

 

(7) Eine Aufsicht über die Musikschüler*innen übt die Lehrkraft 
nur während des Unterrichts sowie bei schulischen Veran-
staltungen aus. 

 
§ 4 Unterrichtsbesuch und häusliches Üben 

 

(1) Kann ein/-e Schüler*in die Unterrichtsstunde nicht wahrneh-
men, so ist dies der Lehrkraft oder der Verwaltung unver-
züglich mitzuteilen. Ein Anspruch auf Nachholen des ver-
säumten Unterrichts besteht nicht. 

 

(2) Fallen durch Fehlen der Lehrkraft mehr als zwei Unterrichts-
stunden je Semester oder Schnupperkurs aus, so wird der 
Unterricht nach Möglichkeit durch eine andere Lehrkraft 
erteilt oder es erfolgt für jede weitere ausgefallene Unter-
richtsstunde eine Rückvergütung des entsprechenden Ent-
geltanteils. 

 

(3) Die Schüler*innen sollen den Unterricht pünktlich und regel-
mäßig besuchen. Für den Lernfortschritt ist  häusliches 
Üben notwendig. 

 

(4) Der Unterricht der Musikschule findet grundsätzlich als  
Präsenzunterricht statt. Online-Angebote, etwa in Form von 
digitalen Lernbegleitungen, können diesen ergänzen. In 
Zeiten einer gesetzlichen, durch Rechtsverordnung oder 
behördlich angeordneten Schließung der Musikschule kann 
der Unterricht durch digitale Technologien im Rahmen der 
rechtlichen Vorgaben erfolgen. 
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 Ermäßigungen 

Schüler*innen bis 25 Jahre, die in einem regulären Unterrichtsverhältnis stehen, erhalten nachfolgende Ermäßigungen. Bei Zutreffen mehrerer Ermä-
ßigungen wird eine Gesamtermäßigung von maximal 50% gewährt. Schnupperkurse und besondere Angebote sind von Ermäßigungen grundsätzlich 
ausgeschlossen.  
 
(1) Geschwisterermäßigung 
 Besuchen Schüler*innen der gleichen Familie die Städtische Musikschule Kornwestheim, wird auf das Fach mit dem jeweils geringeren Entgelt für 

das zweite Kind eine Ermäßigung von 20%, für das dritte Kind eine Ermäßigung von 30% und ab dem vierten Kind eine Ermäßigung von 40% ge-
währt. Ist ein Kind für zwei oder mehr Fächer angemeldet, so bezieht sich die Ermäßigung nur auf das Fach mit dem jeweils geringeren Entgelt.  

 
(2) Mehrfachermäßigung 
 Nehmen Schüler*innen zeitgleich in zwei oder mehr Hauptfächern Unterricht, wird auf die Fächer mit den geringeren Entgelten je 25% Ermäßi-

gung gewährt. 
 
(3)  Sozialermäßigung 
 Vorrangig können gesetzliche Leistungen nach den Sozialleistungsgesetzen (z.B. SGB II, SGB VIII, SGB XII) und Leistungen für Bildung und Teilhabe 

geltend gemacht werden. Beträgt das monatliche Familienbruttoeinkommen* weniger als 3.500 Euro und besteht kein vorrangiger Anspruch im 
Rahmen gesetzlicher Leistungen (Ablehnungsbescheide sind der Stadt Kornwestheim bei der entsprechenden Stelle vorzulegen), ermäßigen sich 
die Gebühren der Musikschule auf den regulären Gruppenunterricht um 50%.  

 
 *Maßstab für die Bemessung der Gebühren ist das monatliche Bruttoeinkommen der im Haushalt lebenden Sorgeberechtigten, des sorgeberechtigten Elternteils 

oder der sonst Sorgeberechtigten. Lebt das Kind bei einem sorgeberechtigten Elternteil, der mit einem Nichtsorgeberechtigten in einer Ehe oder eheähnlichen Ge-
meinschaft im gemeinsamen Haushalt zusammenlebt, gilt das Einkommen des Nichtsorgeberechtigten als Einkommen des sorgeberechtigten Elternteils. Maßge-
bend für die Berechnung ist das Jahresbruttoeinkommen des abgelaufenen Kalenderjahres vor der Entstehung der Gebührenschuld, dividiert durch 12. Als Einkom-
mensnachweis ist der entsprechende Einkommens- oder Lohnsteuerbescheid bzw. ein Verdienstnachweis des Arbeitgebers vorzulegen. Sofern Nachweise nur un-
vollständig erbracht werden, erfolgt die Kürzung der Gebühr erst ab dem Zeitpunkt der Vorlage der vollständigen Unterlagen. Bei Vorliegen der Voraussetzungen 
wird die Gebührenermäßigung nach Absatz 1 zum Ersten des Folgemonats berücksichtigt. Bruttoeinkommen im Sinne dieser Satzung sind alle Einnahmen in Geld 
oder Geldeswert aus selbstständiger und nichtselbstständiger Arbeit und alle sonstigen positiven Einkünfte (z.B. aus Vermietung und Verpachtung, Unterhaltszah-
lungen) ohne Rücksicht auf ihre Quelle und ohne Rücksicht darauf, ob sie als Einkünfte im Sinne des Einkommenssteuergesetzes steuerpflichtig sind. Eine Verrech-
nung mit negativen Einkünften (Verlusten) ist nicht möglich. Kindergeld bleibt bei den sonstigen Einkünften unberücksichtigt. Bei Änderungen der persönlichen 
Verhältnisse, des monatlichen Bruttoeinkommens, der maßgeblichen Kinderzahl oder der Betreuungsart erfolgt die Anpassung auf Antrag. Die Änderungen sind 
unverzüglich seitens Gebührenschuldner mitzuteilen.  

 
(4)  Mangelfächer 
 Als Mangelfächer werden zu Beginn des Schuljahres diejenigen Instrumentalfächer definiert, die von weniger als zehn Schüler*innen belegt wer-

den. Um einen besonderen Anreiz zu schaffen, erhalten Schüler*innen dieser Instrumentengruppen 20% Ermäßigung auf das jeweilige Unterrichts-
entgelt, sowie die kostenlose Bereitstellung eines Leihinstruments über maximal zwei Jahre.  

 
(5)  Begabtenförderung 
 Schüler*innen, bei denen durch die Lehrkraft eine besondere Begabung festgestellt wird, können sich für das Begabtenförderungsprogramm der 

Städtischen Musikschule Kornwestheim bewerben. Innerhalb dieses Programms werden Schüler*innen zusätzliche kostenfreie Unterrichtsminu-
ten zur Verfügung gestellt. Auf die Begabtenförderung besteht kein Rechtsanspruch. Kosten für die entsprechenden Unterrichtsminuten im Rah-
men der Begabtenförderung können von der Musikschule nur dann getragen werden, wenn hierfür Spendengelder akquiriert werden können.  

 
Mietinstrument 
Das Entgelt für ein Mietinstrument beträgt in den ersten beiden Jahren 15,60€ in Tarif A bzw. 18,70€ in Tarif B pro Monat. Ab dem 3. Jahr kann aus-
schließlich auf begründeten Antrag ein Mietinstrument zur Verfügung gestellt werden, das Entgelt hierfür beträgt 31,20€ in Tarif A bzw. 37,40€ in Tarif 
B pro Monat. Ansonsten gelten die Bedingungen gemäß §6 der Musikschulordnung. 
 
Zahlungspflicht 
Abzüge vom Rechnungsbetrag sind nicht zulässig. Nichtbesuch des Unterrichts befreit nicht von der Verpflichtung zur Zahlung der Entgelte. 



UNTERRICHT SCHÜLER (2) 
für Personen bis 25 Jahre 

Monatlicher Abschlag (3) 

30‘ 45‘ 30‘ 45‘ 

MusikZWERGE, MusikMÄUSE, Musikalische Früherziehung I & II   26,00€   31,50€ 

Instrumentenkarussell   26,00€   31,50€ 

Einzelunterricht 78,00€ 117,00€ 93,60€ 140,40€ 

Einzelunterricht Klavier 83,00€ 122,00€ 99,60€ 146,40€ 

2er Gruppe 39,00€ 58,50€ 46,80€ 70,20€ 

3er Gruppe   39,00€   46,80€ 

4er Gruppe (1)   29,25€   35,10€ 

Ensembleunterricht ohne Hauptfach   11,50€   14,00€ 

ANMELDUNG 
Anmeldeentgelt (mit der ersten Monatsrate zu begleichen). Erfolgt im Anschluss an einen 
Schnupperkurs eine Anmeldung zum Hauptfachunterricht, entfällt das Anmeldeentgelt. 

24,00€ 20,00€ 

SCHNUPPERKURS – insgesamt 8 Stunden 
Kein Anmeldeentgelt fällig. Die Zahl der Schnupperkurse ist pro Schüler auf drei Kurse und 
jeweils einen Kurs pro Instrument begrenzt. Die 8 Unterrichtsstunden werden in Absprache 
mit der zugeteilten Lehrkraft innerhalb von drei Monaten abgehalten. 

   

Einzelunterricht 30‘ 187,20€ 156,00€ 

2er Gruppe 45‘ 143,50€ 119,60€ 

3er Gruppe 45‘ (1) 112,30€ 93,60€ 

Mietinstrument für den kompletten Schnupperkurs  18,70€ 15,60€ 

TARIFE 
 

TARIF B TARIF A 

Schülerinnen und Schüler mit Wohnsitz in Kornwestheim und Pattonville sowie Schülerin-
nen und Schüler, die Teil eines Musikensembles oder Orchesters der Musikschule Korn-
westheim oder eines Mitgliedvereins des Stadtausschusses für Sport und Kultur Kornwest-
heim e.V. sind. Das Mitwirken in einem Musikensemble muss bei Anmeldung in Form einer 
schriftlichen Bestätigung durch den Vereinsvorsitzenden vorliegen. 

  

Schülerinnen und Schüler, auf die Tarif A nicht zutreffend ist.   

(5) Der Unterricht als Präsenzunterricht findet ausschließlich in den von 
der Musikschule zugewiesenen Räumen statt. Die Art der digitalen 
Technologien und Plattformen, die in Online-Formaten der Musik-
schule zum Einsatz kommen, liegt ausschließlich in der Entschei-
dungshoheit der Musikschule. Es liegt in der Verantwortung der 
Nutzer*innen bzw. der Erziehungsberechtigten, die Voraussetzun-
gen zu schaffen, dass diese digitalen Technologien genutzt werden 
können. 

(6) Jede/-r Schüler*in ist angehalten, in den Ensembles der Musikschu-
le oder in einem anderen Kornwestheimer Orchester mitzuwirken, 
die seinem/ihrem musikalischen Entwicklungsstand entsprechen.  

 

(7) Die Musikschule richtet Ensembles und Orchester ein. Vorausset-
zung für die kostenfreie Mitwirkung in einem Ensemble ist die Bele-
gung von mindestens einem Hauptfach der Musikschule. Das Mit-
wirken in einem Orchester der Musikschule ist generell kostenfrei. 
In einem Orchester der Musikschule darf jeder mitwirken, der ein 
Instrument erlernt.  

 

(8) Die Schüler*innen verpflichten sich, öffentliches Auftreten, auch in 
digitalen Formaten, sowie Meldungen zu Wettbewerben und Prü-
fungen in den an der Musikschule belegten Fächern der Schullei-
tung rechtzeitig vorher mitzuteilen. Öffentliche Auftritte von Mu-
sikschulensembles bedürfen der vorherigen Genehmigung.  

 

(9) Die Schüler*innen erhalten auf Wunsch von der Musikschule eine 
Beurteilung ihrer Leistungen. 

 

(10) Es werden Vorspiele und Konzerte veranstaltet. Jede/-r Schüler*in 
soll wenigsten einmal pro Jahr bei einer solchen Veranstaltung 
mitwirken. 

 

§ 5 Ferien und Feiertage 
 

Die für öffentliche Schulen in Kornwestheim festgesetzten Ferien und 
schulfreien Tage gelten grundsätzlich auch für die Musikschule der 
Stadt Kornwestheim. Die Stadt behält sich vor, Ausnahmen davon 
festzulegen und die Ferienregelung für jedes Schuljahr neu zu bestim-
men. Die durch Ferien und schulfreie Tage ausfallenden Unterrichts-
stunden werden nicht nachgeholt. 
 

§ 6 Mietinstrumente 
 

(1) Die Schüler*innen haben in der Regel eigene Musikinstrumente. 
Die Musikschule Kornwestheim stellt jedoch teilweise Instrumente 
gegen eine monatliche Miete zur Verfügung. Beim Austritt aus der 
Musikschule sind die Instrumente unverzüglich zurückzugeben. 

 

(2) Die Mietdauer beträgt höchstens 2 Jahre und kann nur auf begrün-
deten Antrag verlängert werden. 

 

(3) Für Verlust oder Beschädigung des gemieteten Instruments haften 

die  Schüler*innen bzw. deren gesetzliche Vertreter in vollem Um-
fang. Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung wird deshalb 
empfohlen. 

 

(4) Instrument und Zubehör dürfen nicht an Dritte weitergegeben 
werden. 

 

§ 7 Haftung, Versicherung 
 

(1) Die Schüler*innen sind im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
gegen Unfall versichert. Bei jüngeren Schüler*innen (insbesondere in 
den Abendstunden) und bei Früherziehungskindern soll von den El-
tern, die die Kinder zum Unterricht begleiten, beachtet werden, dass 
die Kinder unmittelbar in die Obhut der Lehrkraft übergeben werden. 
Absetzen der Kinder z.B. am Fußgängerüberweg oder in der Tiefgara-
ge birgt Gefahren, gegen die die Musikschule keine Vorkehrungen 
treffen kann. 

 

(2) Eine Haftung der Stadt für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 
irgendeiner Art, die bei der Teilnahme am Unterricht oder an sonsti-
gen Veranstaltungen der Musikschule eintreten, wird ausgeschlossen. 

 

(3)  Beim Auftreten ansteckender Krankheiten sind die allgemeinen Ge-
sundheitsbestimmungen für Schulen anzuwenden. 

 

(4) Der Unterricht wird grundsätzlich im Haus der Musik und in sonstigen 
Räumen in Kornwestheim erteilt. Für das Haus der Musik gilt die jewei-
lige Hausordnung. Die Ausübung des Hausrechts im Haus der Musik 
obliegt der Musikschulleitung. 

 

§ 8 Entgeltordnung 
 

Das Entgelt für den Unterricht bei der Musikschule der Stadt Kornwest-
heim und die Miete bei Mietinstrumenten werden vom Gemeinderat der 
Stadt Kornwestheim in einer gesonderten Entgeltordnung festgelegt. 
 

§ 9 Erfüllungsort und Gerichtsstand 
 

Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Ansprüche ist Kornwestheim. 
 

§ 10 Inkrafttreten 
 

Diese Schulordnung tritt am 01.03.2021 in Kraft. 
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UNTERRICHT ERWACHSENE (4) 
für Personen ab 26 Jahre 

Monatlicher Abschlag (3) 

30‘ 45‘ 30‘ 45‘ 

Einzelunterricht 104,00€ 156,00€ 124,80€ 187,20€ 

Einzelunterricht Klavier 134,00€ 186,00€ 160,80€ 223,20€ 

2er Gruppe 52,00€ 78,00€ 62,40€ 93,60€ 

3er Gruppe   52,00€   62,40€ 

Ensembleunterricht ohne Hauptfach   22,00€   26,20€ 

Kursangebote (6x)  73,00€  87,00€ 

(1) Größere Gruppen auf Nachfrage. 

(2) Für Kooperationsangebote (z.B. Bläserklassen, Streicherklassen etc.) gelten gesonderte Musikschulentgelte, die im Rahmen von 

Kooperationsverträgen mit Schulen oder anderen Institutionen festgelegt sind. 

(3) Die aufgeführten Musikschulentgelte des regulären Unterrichts verstehen sich als Jahresentgelte, die familienfreundlich auf 12 

gleiche Monatsraten aufgeteilt werden. 

(4) Angebote im Erwachsenenbereich können in Absprache mit der Lehrkraft und der Verwaltung in 14-tägigem- oder monatlichem 

Turnus stattfinden. Die Berechnung der Entgelte erfolgt entsprechend anteilig.  

Gültig ab 
XX.XX.XXXX 

Organisationsschema nach §1 (4): Organisation der Musikschule 


